
AT Gel 1 Prinzip der Gelchromatografie und Teilstruktur des quervernetzten Dextrans 
 

 
 

Abb. 1:  Gelchromatografie als inverser Siebeffekt 
 
 
 
 

  
 

Abb. 2:  Sephacryl: 1-6-verknüpfte Glukosemoleküle mit Epichlorhydrin quervernetzt 
 

 
 
 



  Analysentechnik, Hb 09 
 

 Absorption, Fluoreszenz und Phosphoreszenz 
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JABLONSKI-Diagramm von gelöstem Anthracen (in Cyclohexan) mit den Schwingungszuständen 
1, 2, 3 und 4 im elektronischen Singulett-Grundzustand So und den beiden angeregten Zuständen 
Singulett S1 und  Triplett T1 sowie den entsprechenden Absorptions- (gestrichelt) und jeweils 
langwellig verschobenen Emissionsspektren; A. Absorption; sD: strahlungslose Desaktivierung; F: 
Fluoreszenz; ISC: Intersystem Crossing; P: Phosphoreszenz 
  



 Analysentechnik, Hb 09 

 Spektrenform: Frank Condon Prinzip 



Lage der Absorptionsmaxima in Abhängigkeit von der Anzahl der π-Bindungen 

Erläuterung: Analysentechnik, Hb 09 
1. Spalte:  sichtbare Farbe (vgl. letzte Spalte) 
a) symmetrische Cyanine: völlig delokalisiertes n - π-System, Absorption bis Infrarot 
b) Merocyanine, eingeschränkt delokalisierbares n - π-System, N+ durch O ersetzt 
c) Polyene, kaum delokalisiert, zeigen maximal orange Farbe 
letzte Spalte: absorbierter Spektralbereich (Komplementärfarben zur 1. Spalte) 
 
Beispiele von Farbstoffen: (in blau: Maxima der Basischromophore) 



AT Gel 3  Elutionsvolumina, Verteilungskoeffizienten und Fraktionierbereiche 
 

 

 
 

Abb. 1:  Schematische Darstellung der Volumina Vo , V i , V g und V t 

 
Abb. 2:  Beziehung der Volumina Vo , V i , V g und V t untereinander 
 
 

 
 
 

Abb. 3:  Fraktionierbereiche verschiedener Sephadex- und Sepharose-Gele 
 



AT Gel 2  Eigenschaften einiger Gel-Typen und ihre Anwendung 
 

 

 
 
 

Abb.1:  Gebräuchliche unvernetzte und quervernetzte Gel-Typen 
 
 


